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Dieses Beispieldokument zeigt, wie man den Acrobat
Reader im Ganzseitenmodus benutzen kann.
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• und der Schluß
3Wer mag, kann auch Hintergru¨nde
definieren
• Einfarbigen Hintergrund hatten wir ja schon.
• Diese Seite hat einen leicht verlaufenden Hintergrund.
(Bei Bildschirmen, die nicht im TrueColor-Modus arbei-
ten, kann das seltsam aussehen.)
• U¨berga¨nge ko¨nnen auch anders als auf einen Schlag
erfolgen...
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• Hintergru¨nde ko¨nnen auch horizontal verlaufen.
• Weitere Beispiele mit krasseren Farba¨nderungen erspa-
ren wir uns aber.
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Wenn man seine Texte mit LATEX formatiert, macht so
etwas aber kein Problem:
∞∑
i=0
ai · xi
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7Verweise
Es ist mo¨glich, innerhalb einer Pra¨sentation auch zu
springen, wenn man auf einen anderen Sachverhalt zu
sprechen kommen will. Sei es als Vorgriff oder als
Ru¨ckwa¨rtsverweis. Wenn Sie oben das Wort
”
springen“
anklicken, gelangen Sie auf eine andere Seite dieses
Dokuments. Finden Sie dort das Wort
”
Zuru¨ck“ und
klicken Sie es an, damit Sie wieder hier ankommen.
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Wenn Ihr Acrobat Reader entsprechend eingestellt ist,
ko¨nnen Sie auch einen Web-Browser aktivieren.
Probieren Sie, auf die WWW-Seite von PPower4 zu
gelangen, indem Sie hier anklicken.
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Diese Bilder wurden mit XFig erstellt und u¨ber MetaPost-Export
skalierbar eingebunden.
9Das Ende
Vielen Dank fu¨r das Interesse an dieser kurzen
Demonstration.
Mehr Informationen finden Sie im Bericht u¨ber PPower4,
dem Programm mit dem dieses Dokument bearbeitet
wurde.
Mit Esc verla¨ßt man den FullScreen-Modus von
Acrobat-Reader.
U¨ber das View-Menu¨ ko¨nnen Sie diesen Modus ggf.
wieder einstellen.
Zuru¨ck zur vorher angezeigten Seite.
